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MNVS [Grundjahr] 
Semester FS26 19.05.2026 

 
 

Datum / Zeit: 19.05.2026, 12:15 – 13:00 Ort: SE 104 

Teilnehmende 

Studiengangsleitung Mentoratsvertreterinnen / Stellvertretung. 

entschuldigt Chiara Yvonne Wagner Elena Nestorov 

Estelle Wälchli Luana Bösch 

Lichtsteiner Jonathan Anatol Santana Aires Kamilla 

Daniel Amrein Leonie Bayl 

Noor Achermann Joaleen Vasquez 

Samuel Scherrer Zaugg Andrina 

Raphaela Zumstein Aline Bolliger 

Faton Beka Amélie Christina Egli 

Ramona Studer Fiona Baggenstos 

Aziz Riahi Marc Hungerbühler 

Rindlisbacher Valentina Obrist Ella 

Nadine Studer Matthias Kulli 

Timo Müller William Rüegger 

David Rajic Niels Ehrhardt 

Saima Agovic Emma Pittner 

Saskia Etter Emilia Stutz 

Pascale Dobler Lynn Angst 

Justina Haupt Lynn Zurkirchen 

Wisniewski Sophie Mona Bamert Sophia  

Flurin Brunnschweiler Colin Camenzind 

StudOrg  

Jana Schillimat (Sitzungsleitung)  

Delia Ferreyros (Protokoll)  
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1 Begrüssung 
Jana Schillimat begrüsst die MNVS-Vertretungen und stellt die Traktanden vor. 

• Begrüssung und Vorstellung 
• Zielsetzung der Sitzung 
• Rückblick: Was sich bereits verbessert hat 
• Kurzer Überblick der Umfrageergebnisse 
• Gruppenaustausch 
• Plenumsrunde: Sammlung der Gruppenergebnisse 
• Priorisierung der wichtigsten 2-3 Hauptanliegen 
• Varia 
• Weiteres Vorgehen 
• Abschluss 

  
Jana Schillimat beginnt die kurze Vorstellungsrunde: 

• Jana Schilimat (Sitzungsleitung) 
• Delia Ferreyros (Protokoll) 

 
Hierzu erläutert Jana Schillimat, dass die Studiengangsleitung heute nicht anwesend sein wird und erläutert 
dessen Begründung und weiteres Vorgehen für diese Sitzung (dass alles notiert wird und somit transparent 
weitergeleitet wird). 

2 Zielsetzung der Sitzung 
 
Jana Schillimat erklärt die Zielsetzungen der MNVS-Sitzung. 

• Austausch zwischen Studierenden und Studiengangsleitung (bzw. Weiterleitung) 
• Sammeln und Priorisieren der wichtigsten Anliegen 
• Rückmeldung zu positiven Erfahrungen und Herausforderungen 
• Grundlage für Verbesserungen im Grundjahr 
• Transparente Kommunikation über laufende Prozesse 

 

3 Kurzer Überblick der Umfrageergebnisse 
Die Umfrageergebnisse, welche von Jana Schillimat gesichtet und ausgewertet wurden, werden von ihr 
vorgestellt und in folgenden Punkten aufgelistet: 
 
Was besonders gut läuft:  

• Praktikum / Praxiserfahrung 
• Mentorat (Klasse, Mitstudierende, Mentor*innen) 
• Hilfreiche Dozierende 
• StudOrg-Angebote 
• Spezialisierungswochen 

 
Herausforderungen: 

• Arbeitsbelastung & viele LN’s 
• Prüfungsphase / VA 
• Späte Kommunikation / unklare Anforderungen 
• Standortwechsel / Zwischenstunden 
• Präsenzpflicht 
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Wünsche & Bedürfnisse: 
• Bessere Semesterübersicht 
• Frühere & klare Kommunikation / Information 
• Koordinierte LN / Prüfungen 
• Klare Kriterien und Beispiele 
• Mehr Orientierung zum weiteren Studienverlauf 

 
Was sich bereits verändert hat: 

• Weniger fachliche Rückmeldungen als in der letzten Sitzung 
• OneNote bringt mehr Einheitlichkeit im Mentorat 
• Strategie 26-35 ist online einsehbar 
• Weitere Themen fliessen in die Studienreform 2030 ein 
•  

 
Die Ergebnisse der Umfrage ergaben (vgl. Grafik auf der PowerPoint aus der Umfrage), dass die Mehrheit der 
Befragten zufrieden mit dem Studiengang sind und insgesamt gut an der PH Luzern angekommen sind. 

4 Gruppenaustausch / Plenumsrunde 
4.1 Gruppenaustausch 
 
Die MNVS-Vertretungen werden in Gruppen via Jasskarten eingeteilt. Jana Schillimat erklärt das Vorgehen.  
-> Die Antworten zu folgenden Fragen sollen auf grüne Blätter geschrieben werden und die 2 wichtigsten 
Punkte sollen in kurzen Stichworten auf blaue Blätter notiert werden. 

• Was läuft gut? 
• Was ist herausfordernd? 
• Welche Ideen oder Wünsche habt ihr? 

 
Die MNVS-Vertretungen treffen sich in den eingeteilten Gruppen und bearbeiten gemeinsam die Fragen. 
 

4.2 Plenumsrunde 
Jana Schillimat beendet die Austauschrunde und sammelt die Ergebnisse im Plenum, indem die genannten 
Punkte live auf der PowerPoint festgehalten werden (dies wird durch regelmässiges Nachfragen von korrekter 
Notation bestätigt). Die Ergebnisse werden in zusammen besprochen und fortlaufend in 4 Kategorien 
eingeteilt: 
 
Arbeitsbelastung & Leistungsnachweise 

• Differenzen der Handhabung und Vorgaben der LN’s und der VA in den Mentoraten (Präsentation, 
Abgabetermin) 

• Unterschiedliche Abgabedaten der LN’s (PR, Sek l) 
• LN’s Kriterien übersichtlicher und einheitlicher formulieren 
• Kommunikation des Beobachtungsauftrags der VA nicht 1 Woche vor dem Einführungspraktikum 
• Themenfeldbestimmung im November zu kurzfristig -> konnte erst im FS umgesetzt werden 

Planung, Termine & Übersicht 
• Terminabgabe für alle LN’s gleich (frühzeitig vorgeben) 
• Frühzeitige Kommunikation (Stundenpläne, Transparenz, PR-> erster Schultag anwesend sein (bei den 

neuen Prakikumsschulen für das nächste Semester), wurde aber zu spät kommuniziert) 
• Gut sind die kleinen Klassen im Mentorat und werden geschätzt 
• Nach Abgaben und Prüfungen Präsenzpflicht nötig? 
• Mobilitätssemester: mehr Klarheit (noch einheitlicher) 
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Anforderungen, Klarheit & Einheitlichkeit 
• Einheitliche Anforderungen in den Mentoratsklassen 
• Mündliche Reflexion („bestanden“ mitgeteilt obwohl noch nicht gemacht wurde) 
• LN’s sollten einheitlich sein 
• VA Präsentationen (uneinheitlich, manche mit PP andere ohne 

 
Jana Schillimat erklärt den Mentoratsvertretungen hierzu, dass jede Mentorin und jeder Mentor gewisse 
Vorgaben hat, die eingehalten werden müssen (thematisch und zeitlich), sie ihren Unterricht aber dennoch 
selbst gestalten können. Zu weiteren Punkten wie der Präsenzpflicht (Verweis auf das Dokument zur 
Begründung der Präsenzpflicht von der PH Luzern) und der Menge an LN’s erläutert Jana Schillimat, dass hier 
bereits viel verändert wurde, z.B. dass es geregelt war, dass in jedem Modul pro Semester eine Prüfung 
abgelegt werden musste, die Anzahl der LN’s bereits minimiert wurde. Und, dass sich dies, bezüglich der 
Vorgaben, bereits stark gelockert hat. 
 
 
 
 
Wünsche & Ideen 
 

• Beim Einführungspraktikum bei einer anderen Peer-Gruppe zuschauen 
• Austausch, grösser Sammeln (zwischen Mentoraten) 
• Mehr Transparenz -> wann kommt der Stundenplan, Infos zu Modulen 
• Epalero, Zebis (vorstellen und Unterrichtsmaterialien sollten mitgeteilt werden) -> über 

Stellenangebote, Websites im Mentorat informiert werden 
• Motivierende AW-Dozenten. Warum AW auch Korrektur der VA übernimmt? 
• Canva Kooperation (eine Möglichkeit für alle PH Studierenden ein Abonnement zu ermöglichen) 

 

5 Priorisierung der wichtigsten 2-3 Hauptanliegen 
Jana Schillimat sammelt nun die drei Hauptanliegen aus der Gruppe bezüglich des Grundjahres und notiert 
diese ebenfalls auf der PowerPoint. Nach einer einstimmigen Annahme werden diese so aufnotiert. 
 
Gemeinsam im Plenum werden folgende 3 Hauptanliegen gesammelt: 
 

• gleiche LN-Anforderungen. Anforderungen sollten klar und einheitlich sein 
• klare Kommunikation  
• Unterschiede in den einzelnen Mentoratsklassen minimieren. 

 

6 Varia 
Es wurden keine weiteren Anliegen geäussert. 

7 Weiteres Vorgehen und Abschluss 
 
Jana Schillimat erläutert hierzu, dass das Protokoll der MNVS GJ an die Studiengangsleitungen weitergeleitet 
wird, sodass sie mögliche Antworten für die offenen Fragen und Anliegen rückmelden können. Ebenfalls dass 
es nun die Aufgabe der Mentoratsvertreter*innen sein wird, sobald sie das Protokoll erhalten, sie dies an ihre 
jeweiligen Mentorats-Mitglieder weiterleiten sollen (Möglichkeiten werden genannt).  
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Abschluss: 
 
Jana Schillimat und Delia Ferreyros bedanken sich für die Kooperation und wünschen einen schönen Tag. Nun 
dürfen sich alle anwesenden Mentoratsvertreter*innen an einem Mensagutschein bedienen. 
 
Die Sitzung wurde somit um ca. 13:00 Uhr beendet.  
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8 Anhang 
Ergebnisse aus der Gruppendiskussion. Die zwei wichtigsten Punkte in Stichworten pro Gruppe: 
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Schriftliche Beantwortung der gestellten Fragen pro Gruppe: 

• Was läuft gut? 
• Was ist herausfordernd? 
• Welche Ideen oder Wünsche habt ihr? 
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